
------------- --- - - ---------

16 . Beiblatt Beibl att zur Parlamentskorrespondenz 14. März 1957 

A n fr a g e b e a n t w 0 r tun g 

Mit bezug auf eine Anfrage der. Abg . H 0 r n und Genossen wegen Ver­

zögerung der Untersuchung e iner Steuerhinterziehung durch da s Finanzamt für 

Körperschaften im Fa lle der Schottwiener Gipswerke Ges.m.b.H. hat Bunde s­

minister für Finanzen Dr. Ka mitz mitgeteilt: 

Die angeführte Anzeige wurde als Selbstanzeige von dem während de s i n 

Betracht kommenden Zeitraumes a llein verantwortlichen Geschäfts f ührer am 

24. 11. 1955 erst attet. 

Das Ermittlungsverfahren wurde unmittelbar na ch Erst a ttung der An~e ige 

aufgenommen~ in der Zeit von November 1955 bis J änner 19 57 wurden Äus Gerun­

gen und Nachweise eingeholt, Beschuldigte und Zeugen einvernommen , ein 
I 

Lokal aug enschein durchgeführt, Gerichts akten eingeholt und St r afver f ahr en 

gegen verdächtige Personen eingeleitet. Es trifft daher nich t zu, dass e~st 

na ch 14 Mo naten die erste Amtshandlung e inset zte. Das Verf ahre n wird gc:::-a de 

i m vorl~egenden Fall mit besonde r er Genauigkeit du~chg€ führt , we il der An~e i­

ger im J a hre 19 54 v on der Geschäftsführung abberufen w(') rden war , seine An­

t eilsrechte veräussert ha t und sei ther gegen die Ges e llschaft zu d.em Zweck 

Pro zesse f ührt, durch Festst ellung höher e r Gewinne f ür di e Ze i t seinAr AY1'­

t e ilsber e chtigung s e inen Ans pruc h auf ~öhere Gewinnanteile im Zivi l recntswe~ 

durchzusetzen . Die Anze i ge er f olgt e dahe r ni cht im steuerlic he n Intere f s e ~ 

Das Er mittlungsverfahr en nimmt i m vorliegenden Fa ll l änger e Ze it i n 

Anspruch, weil die zivilrechtliche Entscheidung wirtschaftli cber und r e cht ­

licher Fr agen f ür da s St euerer mittlungsverfahren und f ür da s Bt euer sc r afvGT­

f ahre n von wesentlicher Bedeutung i st und da s Gerich t die anßeforder t en ~ e­

richtsa kten s e lbst benötigt und bisher nicht übe rsendet ha t v 

Bishe r steht f ol gendes f e st: Anl ässlich eine r Betriebs pr ü f ung in der 

Zeit vom 21 . Ü . 1954 b is 1. 7. 1955 , a ls o bereits vo r der Er <:l tat t ung der 

Selbst anze i ge , hat da s Finanzamt fü r Kö rperscha ften in "VT i en ~owohl die 

Aktivie r ung eine s erheblichen Teile s der Investitionsaufwe ndungen , di e a l s 

Betriebsaus gaben verbucht wo r den war en, als auch die Akt i vi erung de r Erbö~ung 

der Rentenverpflichtunge n , die d{.l rch den Ankauf des 'VTerkes Puchberg eing(' ·~ r '.? ­

t en war en, v e·ranlas s t . Di e Rückdatierung de s Kaufvertra ge s ha t daher auf 

die re ch t liche Beurt eilung der Re nt enaufwertung keinen Einf 1uss. Di e Rüc J:.::.··· 

datierung des Kau~ertrages hat daher auf die rechtliche Beurteilu~g der 
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Rentenaufwertung keinen Einfluss. Die Rückdat ierung ist, auch wenn sie zum 

Zwecke der Steuerverkürzung vorgen :1mmen worden sein sollte, für diesen 

Zwe ck nicht geeignet. Im übrigen handelt e s s ich hier um eine nechtsfrage, 

u~d die Gesellschaft ha t gegen di e Aktivierung Rechtsmittel eingebracht. 

Der zusätzliche Rrwerb eine s 25prozentigen Anteils an der Gesellschaft 

dur :~h einen der Gesellschafter ist für die Gewinnermittlung der Gesellschaft 

ohne Belang, da ein Veräus::;erungsgewinn gemiis3 § 17 Einkommensteuergesetz 

nicht v orliegt . 

Wie bereits oben erwähnt, wurde anlässl ich der noch vo r Erstattung der 

Anzeige durchgeführt en Petriebsprüfung an Hand der vorgelegten Aufzeichnun­

gen festges tellt, dao~ in den Jahren ven 1950 bis 1953aktivierungspflich­

tige Aufwendungen als Bet r i eb sausgaben verbuch t wurden. Ob noch weitere .Auf­

wendungen zu aktivier en sind , wird auf Grund der vom Anzeiger beigebrachten 

Aufstellungen im Wege einer neuerlichen Betriebsprüfung festzustellen sein. 

Im übrigen stellt die Unterlassune von Aktivie rungen eine Gewinnverlagerung 

dar ~ die zur Folge hat, dass in jen folgenden Jahren eine Gewinnminderung 

dt; .. ch steuerliche Begünstigungen, wie Investitionsbegünstigungen sowie zu­

sätzliche und vorzeitige Abschreibungen/nicht eintreten kann. 

A bschliessend stelle ich daher f est, dass der aufgezeigte Fall bere it s 

vor der Anzei ge untersucht wurde und das s für die rasche Durchführung des 

Verfahrens nach Vorliegen der ~otwenQigen z ivilgericht lichen Entscheidungen 

ges orgt ist. 

.. ... ~-I')-O-
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